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WOCHEN GEDICHT

TV-Sex
Von Ulrich Weber

Das Thema Sex am Flimmerkasten,
Erotik, Strip und Sich-Betasten,
erweckte schon ab erstem Ton
bei vielen Leuten Emotion.

Wie kann man nur, so hiess es, wagen,
zum Papst so Heikles laut zu sagen.
Auch störte, dass das Gummiding
als Luftballon im Räume hing.

Es wurde ferner noch geschrieben,
die Art, wie Schweizer nächtlich lieben,

ja jedem seine Sache sei,

und letztlich sei es einerlei.

Ob mancher nur Entrüstung spielte?

Die Sendung jedenfalls erzielte

trotz Ruf nach einer strengen Lex
und Schweizer Fernsehn ohne Sex,

trotz Ruf nach Streichung und Verboten,
die allerhöchsten Einschaltquoten.
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